
seit der Kommunalwahl im Mai 2018 ist die 

SPD Schenefeld mit sieben Mitgliedern in 

der Schenefelder Ratsversammlung und 

mit insgesamt zwölf Mitgliedern in allen 

Ausschüssen vertreten. 

Wir sind vor drei Jahren angetreten, unsere 

Stadt Schenefeld für Bürgerinnen und Bür-

ger lebenswert, familienfreundlich und si-

cher zu gestalten. 

Kommunalpolitik heißt für uns, Wege zu 

suchen und zu finden, die vielfältigen Vor-

stellungen und Wünsche der Menschen in 

der Stadt Wirklichkeit werden zu lassen. 

In unserem aktuellen Wahlprogramm haben wir 

sechs Schwerpunkte genannt, die uns bei unserer 

Arbeit leiten sollen.  

Diese Schwerpunkte sind weiterhin maßgebend. 

In der Kommunalpolitik haben wir vieles bewegt 

und einiges hat sich ergeben. Für uns heißt es bis 

zur Kommunalwahl 2023: Vorwärts geht’s! 

Für uns ist es Ansporn und Herausforderung, an 

den Projekten weiterzuarbeiten und sozialdemo-

kratische Grundsätze auch im kommunalpoliti-

schen Alltag zu realisieren. 

Gerechtigkeit – Solidarität – Freiheit und Frieden 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen, Vorschläge und 

Anmerkungen! 

  

 Reden Sie mit uns – die SPD hört zu! 

 Schreiben Sie uns – die SPD liest gern! 

www.spdschenefeld.de | info@spdschenefeld.de 
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M o b i l i tä t  d e r  Z u k u n f t  

Wir stellen die Weichen für die nahe und die 

ferne Zukunft. 

• Besseren Fahrradverkehr mit einem mo-

dernen Radverkehrskonzept ermöglichen.  

• Stationen für Leihfahrräder in Schenefeld 

einzurichten, bleibt unser Ziel. 

• Wir haben die städtische Mitgliedschaft 

bei RAD.SH ermöglicht.  

• Wir unterstützen den Öffentlichen Perso-

nennahverkehr. 

• Wir achten auf eine gute Infrastruktur für E-

Mobilität. Lademöglichkeiten nicht nur für 

E-Autos, auch für Elektrofahrräder. 

Insgesamt wollen wir das Stadtgebiet vom Au-

toverkehr entlasten, 

Verbrennungsmotoren reduzieren und alterna-

tive Antriebsformen fördern. 

S i c h e r h e i t  u n d   

l e b e n s w e r t e s  S c h e n e f e l d  

Sicherheit ist nicht verhandelbar! 

• Sichere Schulwege,  

• gut beleuchtete Straßen, Plätze und Park-

anlagen,  

• sichere Spielplätze und eine Ausstattung 

mit sicheren Spielgeräten. 

Schenefeld ist lebenswert. 

• Sauberkeit in der Stadt - dazu gehören ge-

pflegte öffentliche Anlagen und die Bereit-

schaft aller, Abfall sorgsam zu entsorgen, 

• Barrierefreiheit im öffentlichen Raum mit 

taktilen Leitsystemen und abgesenkten 

Übergängen an den Straßen, 

• mit uns sind die Open Air-Sportgeräte an 

der Bürgerwiese entstanden. 

• Weiter geht es mit einer modernen Stadt-

möblierung:  

• LED-Außenbeleuchtung, einladenden Bän-

ken, gut sichtbaren Müllbehältern, guten 

Informationssystemen und vielem mehr. 

Vorwärts geht´s mit uns: moderner Modellspiel-

platz, generationenübergreifende attraktive Ge-

staltung der Bürgerwiese, öffentliche WCs.  

, 

, 



S 
S ta d t k e r n e n t w i c k l u n g  

Wir engagieren uns von Anfang an  

bei der Planung. 

• Mit uns wird das neue Zentrum barrierefrei, 

übersichtlich und multifunktionell. 

• Das Bürgerzentrum wird ein zentraler Ort: die 

Verwaltung der Stadt ist problemlos zu errei-

chen, barrierefreie Sitzungsräume für Grup-

pen und Vereine werden entstehen, und dann 

gibt es noch die Gelegenheit, unser neues 

Stadtmuseum zu besuchen, die Bücherei zu 

nutzen, in einem Café zu sitzen oder in einem 

Restaurant etwas zu essen. 

Die Neue Mitte ist eine große Chance, ein lebendi-

ger Ort für alle Schenefelderinnen und Schenefel-

der zu werden, an dem man sich wohlfühlen kann. 

F i n a n z e n  

Wir wissen, dass Schenefeld mit solider Finanzie-

rung stabil in die Zukunft geführt werden kann.  

• Als wir den Vorsitz im Ausschuss für Finan-

zen hatten, haben wir das in den Jahren vor 

2018 gut hinbekommen.  

Jetzt schaffen wir es dank guter Kompromis-

se zusammen mit den anderen Parteien, die 

Stadtfinanzen nicht aus  

dem Ruder laufen zu lassen.  

• Moderate Erhöhungen der Gewerbe- und 

Grundsteuer sind Teil einer Finanzpolitik, die 

es auf solidarische Weise möglich macht, 

die anstehenden Aufgaben unserer Stadt zu 

finanzieren.  

Wir wissen, dass wir um eine Kreditaufnahme für 

die Sanierung des Schulzentrums und weiterer 

Großprojekte nicht umhinkommen. Das allerwich-

tigste Gebot bei der Finanzierung ist eine verant-

wortungsvolle Planung für die Zukunft, Finanzie-

rung also in das Schenefeld von morgen, damit 

auch unsere Kinder eine gute Chance haben. 

Das morgen beginnt mit der Einwohnerzahl! Kei-

ne Angst vor 20.000 und mehr Einwohnern. 

Es wird neue Einnahmen geben, neue Herausfor-

derungen, aber auch neue, vielfältige Chancen 

werden sich ergeben. 

 

P 
Fa m i l i e n  u n d  K i n d e r  

Mit uns gibt es ein vielfältiges, familienfreund-

liches, qualitativ hochwertiges und flexibles An-

gebot in der Kinderbetreuung. 

• Wir erreichten, dass die Betreuung im Hort 

fortgesetzt wird und  

• Familien keinen Bedarf mehr nachweisen 

müssen, wenn für die Kinder eine Betreu-

ung beantragt wird. 

Das neue KiTa- Gesetz der Bundesregierung bie-

tet gute neue Bedingungen für Familien. Mit den 

Regelungen der SH-Landesregierung werden wir 

uns noch in einzelnen Punkten auseinanderset-

zen. 

Alle wollen für ihre Kinder nur das Beste. Des-

halb schalten wir bei der Verbesserung der 

Kitas den Turbo an. Weil alle ein Recht auf glei-

che Chancen und liebevolle Betreuung haben. 

Von Anfang an. 

D 
B e z a h l b a r e r  W o h n r a u m  

Schenefeld braucht bezahlbaren Wohnraum für 

Jung und Alt und für Menschen mit einge-

schränkter Mobilität. 

• Bezahlbarer und barrierefreier Wohnraum 

wird von uns für unsere „Neue Mitte 

Schenefeld“ fest eingeplant. 

• In einzelnen Bauvorhaben überzeugten wir 

die Investoren, preisgedämpften Wohn-

raum zu schaffen. 

Wir treten dafür ein, dass die Stadt Schenefeld 

bei Neubauten grundsätzlich Belegungsrechte 

bekommt, damit Wohnungen langfristig sozial 

verträglich vermietet werden können. 

Unser Ziel steht: ein Drittel neuer Wohneinheiten 

soll öffentlich gefördert und damit „bezahlbar“ 

werden. Wir setzen uns für eine verbindliche Fest-

schreibung in den städtischen Grundsätzen ein.  

Junge Schenefelder Generationen sollen in ihrer 

Stadt bleiben können. 


